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Das Buch: 
 
Frida ist eine ehrgeizige 
Staatsanwältin in Berlin-Moabit. 
Während der Ermittlungen nach 
einem Messerangriff auf eine junge 
Frau mit türkischem Namen stößt sie 
nicht nur im justiziellen Raum, 
sondern auch privat auf Vorurteile 
und an ihre Grenzen.  
Sabihas Jugend im Westberlin der 
1980er Jahre ist von der Identitäts-
suche zwischen türkischer Herkunft 
und deutscher Mentalität bestimmt.  
Die Freiheitskonzepte der beiden 
Frauen könnten unterschiedlicher 
nicht sein. Doch ihre Wege kreuzen 
sich, denn das Opfer des Messer-
angriffs ist Sabihas Tochter … 
 
In Deutschland versucht laut Statistik 
täglich ein Mann, seine (Ex-)Partnerin 
zu töten, und an jedem dritten Tag 
gelingt es. Doch in der Regel erfahren 
diese Fälle nur eine geringe mediale 
Aufmerksamkeit – ganz im Gegenteil 
zu den sogenannten „Ehrenmorden“. 
Dabei gründen die Taten auf 
vergleichbarer Motivlage: 
männliches Besitzdenken, Eifersucht, 
verletztes Ehrgefühl. Kurz gesagt:  
auf dem Patriarchat.  
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Sarah Kessler wurde 1993 in 
Kassel geboren. Aufgewachsen in 
Ostwestfalen und mit Zwischen-
stationen in Newcastle und 
Galway, zog es sie an die 
Universität Münster, um Politik 
zu studieren. 
 
Dort hat sie auch die 
Zusatzausbildung „Journalismus 
und Recht“ absolviert und 
befindet sich gerade im 
Zweitstudium Jura mit 
Schwerpunkt Kriminologie. 
 
Sie arbeitet als Bloggerin und 
Autorin. 
 
Mehr Informationen über die 
Autorin 
www.sarahbration.de 

 

Zwei Frauen, deren Wege sich 
kreuzen. Zwei Traditionen. Zwei 
Taten mit dem gleichen Motiv. 

Derselbe Kampf für 
Freiheit und Selbstbestimmung. 


